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infolge des EiscS im Weißen Meer
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Präsident WilsonZ Rückkehr aus
Frankreich wird in den ersten Ta
gen des nächsten Monats erwartet.
Er wird alsdaim eine Ertrasihung
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wie trefflich sich die Amrrlkaucr deut,
scheu Blutcö bei diese Anlässe,, ge.
halte haben. Geradezu hcrösrc

gend konnte die Unterstützung, welche

den Anleihen von diesen Elementen

zu Teil wurde, genannt werden.
Tie Victory-Note- n müssen sclbstvcr

siändlich eine ebenso liberale Unter,
stützung sinden. Jn keiner besseren

Weise können die Amerikaner deut

scher Abkunft den Beweis liefern,
wie scbr ihnen daS Wohl und Wehe

ihre? 'Adoptiv-Vaterlande- S am Her.
zenS liegt

Wc xalriochche Wicht.

Pon Ludwig Nissen, Borsiizcr dkS deut
jchkil Liberty Voan (iemmi.'tcc,

2. F. 81. D New 2)orf.

Zur Lage in Deutschland
Die radikalen Elemente in Teistschland. die Spartakcr und unabhängig

führt werden können und die Aus.
rttstung entspricht nicht ' den

,
klimati

kchcn VerhSItnissm. Dazu kommt
noch die Schroffheit der brUischen

Offiziere, welche den Oberbefehl über
die Expedition haben. ,Dlö kanadi
schen Truppen werden aus Sibirien
zurückgezogen aber "die amcrikani
schm müssen unter japanischem
Oberbefehl dort bleiben, während die
in Nord-Nuhlan- d bO'indlichen V. St.
Abteilungen britischen Vefchlsha
bcrn unterstellt sind. Es war vor ei.

nigcr" Zeit versprochen worden, die

amerikanischen Tmppcn würden im

April aus NordRußland hcrausge.
zogen werden. Es ist die höchste

Zeit, daß es tzeschicht. ehe ciZic

fiikchtbare 5latas:rophe, deren Gefahr
hier in vollem Umfang erkannt wird,
hereinbricht Amerikanische Mütter
haben ihre Söhne nicht geboren, da
mit sie in 9!ord.Rchland in Schnee
und Eis die russischen Anlagen fran7
zöfisckcr und britischer Kapitalisten
zu schützen sutchcn und bei dieser tra
zischen und gefährlichen Don quixoti.,
ade ,hr Leben 'auf's Spiel fetzen. "

warum Reich" gewählt

scn Cozmlistcn, lieben sich trotz wiederholter Niederlagen zu einem neuen
:..:.'.i)d) aufgerafft, dem Lande ihre

d'.s llbcrwMigenoe Mehrheit des
knt zu beugen. Alle Anzeichen deuten jedoch darauf hin. daß auch dieser
luneste versuch mißlingen wird. Die Streikbewegung im Nuhrgebic't hat.
itc aus den neuesten TcpcZchen hervorzugehen scheint, nicht den Erfolg ge
UM, den sich die Führer der Umswrzbewegung bon ihr versprochen hatten
i':ni großer Teil der Arbeiter selbst in dieser sonst so fruchtbaren Pflanz
Zuuie des Nadualisinus scheint nickt

trem.radikale Nichwng bereitwillig

statt Ver. Staaten von Deutschland"

rg, den bmsluß der Cpartalcr und unabhängigen Sozialistc in seiner Ge.
s nniheit zu beurteilen, aber wenn man auf Gmnd einzelner Beobachtungen
?ine Äeinung aussprechen darf, socbt sie dahin, daß sich die große Masse
,'''!? dmtscken Volkes jetzt, in der Stunde der Not, wo es sich darum handelt,
f rasch als möglich eine neue Praktische Arbeitsbasis 311 schaffen, nicht auf
unsichere Experimente einlassen wird, mögen dieselben in der Theorie noch

fr verführerisch sein. .'
'

Das deutsche Volk in seiner Gesamtheit ist fortschrittlich gesinnt, allein
cZ ist heute noch nicht be5Ät, die Theorie des Kommunismus in die Praxis
Z'mzuscben. Präsident 'Ebert selbst, der doch sicherlich ein überzcugungs.
treuer Sozialist ist, hat erklärt, dasz Deutschland zwar eine fortschrittliche

1rnn3.ynan& a 3ohiiTiTif (n! Viioif hin OTnfirhpif hc& 9nL
iWVi, i)lWl(iiEVjV rttvyiVvl xv- -

,ie5 richt sozialistisch fej. Die gegenwärtige Regierung in Teutschland ist

larMt, den Verhältnissen Rechnung zu tragen. . Sie sieht ihre Hauptauf.
cxis darin, Ordnung in das Chaos zu bringen und die Trümmer des eil

Vrt Wirtschaftslebens' so rasch als möglich in neue Arbeitswerte umzuwan
Zdn. Ties ist das kategorische Gebot der. Stunde. :. Führer der proletari
Wen Massen, welche die allgemeine Not dazu benutzen, ihre eigenen parti.
ZulariMcken Ideen, in die Praxis umzusetzen, ohne Rücksicht auf die Gcfah,
reu eines solchen Schrittes,. besitzen
die sich in der Haltung eines Ebert

das deutzch-Proletan- mcht emdringuch genug gewarnt werden tarnt.

Zlmeneans All" i

Unter obiger Parole fand am Sonntag im Nein Yorker Hippodrome
c'ue 'Massenversammlung statt, die gewissermaßen 'die VorErösfnung der

Kampagne für die Siegesanleihe bedeutete. Rund dreißig Nationen warm
in der Versammlung vertreten, die durch das Fremdsprachen-Vurea- u der

Regiemnasanleiheorgamsation einberufen, war. Anleihcwcrbcv Wäscher

?:bftammuna bildeten den überwiegenden Teil der vertretenen Razsengnip-rr-n- .

Ihx Sölievunkt der Veranstaltuna bildete die Überreichung von 29

Bannern mit gsldenen Sternen

Das Land sieht der Sieges oder

Tanksagungs Anleihe entgegen.
Diese Anleihe sollte mit noch grö
ßerem Eiser und' mehr Enischlos

senheit, Opfer zu bringen, unter- -
.

stützt und über die anjetzie Höhe

getrieben werden, als irgend eine

der vorhergegangene AiUeihen,

Tie früheren Anleihen würben im
Hinblick auf eine Vision es Zoll

hier gesagt werden: einer Vision

zweifellosen VertrarienS in deil end

lichen Triumph gezeichner. nler .

in dieser Anleihe zeigt sich die Dank

sagunjf für die Venvirklichung die

ser Vision htn mierschütteriiche,,
Sieg. -

Kein Bestandteil unserer zusain

mengesetzten Bevölkeriing hat mehr
an wirklicher Tatkrüst zur Errei
chung dieses Resultats beigetragen
als die Amerikauer drutichru Ur

sprnngs. Sie warm im Vorder

gründ zu sehen in gernnMichei

Tüchtigkeit, in An'.'.'.di,ng wissen,

schaftlicher Errungenkchaiten.. in Lie

ferung von Männen: für Heer, und

Flotte, in Un'.erstüöung aller ii'
nanziellen Unteriuhmungen 5er Re

gierung und in Hochhaltung aller
echten amerikanischen Ideale. In
all Liesein haben sie klare Beweise

ihres hohen PZlichtgesühls lind ihrer
erhabenen Liebe sür ihr Adoptiv
Vaterland geliefert. '

Haben sie dies schon in 'Kriegs
zeiten getan, um wie viel größer
Zollte jetzt in der Zeit der Wieder
Herstellung des Friedens der An

sporn sein, für den großen Wert
ihrer selbstlosen und patriotischen
Bestrebungen die Anerkennung ihrer
Mitbürger zu erringen.

Unser Land steht jetzt vor den

schwierigen Problemen der öiekon

struktion gewerblich, wirtschaft
lich, sinanziell, und . vor allem der ,.

geistigen Ruhe eines unbedingt ge
einten Bürgertums.

Nur indem wir unsere ölegierinig
in die Lage versetzen, so bald wie
nur möglich geordnete Verhältnisse
herbeizuschaffen, unsere '

Truppe
heimzubringen, die ' Flammen des

Krieges zur, segensreichen Arbeit des

Friedens zurückzubringen, alle ihre
Verpflichtungen schnell zu erledigen
und die Welt zu überzeugen, daß
amerikanische Ideale das beste Vei

spiel zur Nachahmung für andere
Nationen bilden, können wir am
schnellsten das Glücksgesühl norma
ler Zustände schaffen und uns des

sen erfreuen. Dadurch werden wir
dank unserer wunderbaren Hiiic" '

quellen und vortrefflichen Industrie!,
len Ausrüstungen imstande sein, die

Segnungen gewaltiger Gelegenhei i
ten für die Ausbreitung von Han- -

del und Industrie zu realisiere.
Unter diesen Umständen ist rs

nick)t nur die patriotische Pslicht.
sondern es liegt auch in dem abso

des 66. Kongresses einbcmfen. Clau
de Kitchüt derVorsikcr deS Haus
Komitees für Mittel und Wege im
LZ. zZongreb, und anerkannter Vcr
trauter der Administration, ist der
Ansicht, dasj 1 die Cinöerusung der
Extra-Sessio- n bis spätestens den 1Z.

Mai erfolgen totib..' Man glaubt.
das; bereits am Montag, den 12.
Mai, der Kongreß zusamtnentreten
wird. Der republikanische Floor
Leadcr" des Repräsentantenhauses,
Mondcll von Wyoming, ist der An.
ficht, das; es mindestens zwei Mona
te dauern würde, bis alle vom LZ.

Kongreß unpassiert gelassenen Ve.

willigungs Borlagen angenommen
sein wirkn. Sie werden von rc

pnblikanischer , Seite umgeschrieben
und mit wesentlichen Aenderungen
unterbreüct werden Tie Bewilli

gungcn. um welche es sich handelt,
gelten dem Distrikt Columbia, dem
Ackcrbäu.DePartemcnt, der Tilgung
dringender Tcfizite. der Flotte, der
Armee und der Sundry Cibil Ap- -

propriation.

wurde,

gcdanke auf den: Gebiete des Fi
nanzwesens erfahren. Hier hat der
Druck, der augenscheinlich ans un
serem Lande lastet, sich durchgesetzt.
Es sind entgegen den ursprünglichen
Absichten der ReichsRcgicrung den

Einzelstaaten eine Reihe von Son
dcr'Rcchtcn vorbehalten worden.

jEs besteht aber dis begründete
Ausstcht, daß sie möglichst bald be

festigt werden können. ,
Tie' L6 Elied-Staate-

Hikyichtlich der territorialen Ve

schaffcnheit der GliedStaaten sieht
die Verfassung Vereinigung zu Gun
sten des Zusammenschlusses vor. An
der überaus wichtigen und brennen
den Frage, ob die Reichs.Vcrsassung
die 26 GliedStaaten einfach in
ihrem Bestände ' gerantiercn soll,
kann man nicht vorbeigehen. Mit
bloßem Bcstehcnlassen ist es nicht
getan. Das Reich muß sich eventuell
noch fern Eingreifen vorbehalten.

TieSachg ist schon in's Rollen ge
kommen. Gctha und Lloburg wollen
sich von einander losreißen. Pyrmont
will los von Waldeck. Die sofortige
Durchführung des

. Einhcits'StaatcZ
ist nicht von heute auf morgen zü

Erreichen. So muß der.
'
Weg zur

allmählichen . Unibildung eingeschla
gen werden. Wenn, die Vereinigung
der Beteiligten nicht zustande
komnit, kann die Vermittlung der

Regierung angerusen werden. Der
Satz Bleibt die Vermittlung er
folglos, fo kann auf Antrag eines

Beteiligten die Angelegenheit durch
ein .Reich'Gcsctz geregelt werden"
ist vollständig gestrichen worden.
Da ist von den drei gestrichenen'
Punkten der einzige von grundsätz
licher Bedeutung. Dia. RcichS-Regi- e

nmg hat gegenüber dieser Haltunz
des StaateN'Ausschusses sich wieder
holt für die Beibehaltung dieses

Stzcs ausgesprochen. ' '

Tie ruffischen Gelder.
Weimar. 27. Febr. (Wolsf.) In

der Wcitcrberatung des WchrgesetzeS
erklärte Hue (soz.) ferner! Wenn
durch den Gcncral-Strei- k die Re
gierung wirklich abgesetzt und die
National Versammlung aufgelöst
wird, glaubt dann die unabhängige
SoziaNften Partei, dß sich die un
geheure Mehrheit der Bergarbeiter
die neue Gewaltherrschaft einfach ge,
fallen ließe? Zugrunde gehen bei'
dieser Wirtschaft der unabhängigen
Sozialisten die Arbeiterschaft und die
Gesamtheit des Volkes. Tie Regie
mngI-Sozialiste- n billigeres weiter,
wenn gegen StreikeOe Maschinenge
wehre aufgeführt werden. (Fehren
bach: Es wird letzt.' überhaupt nicht
mehr über das Wehrgesetz gesprochen.
Ich . zweifle, daß das. deutsche Volk
an diesem Vormittag feine Freude
hat.) Durch meine Hände ist kein

russisches Geld gegangen. Joffe hat
immer nur Partcigelder gegeben.

Noske: Mit einer. Demagogie wie
sie gemeinsährlicher nicht sein kann,
wird der Versuch gemacht')' gegen die

Freiwilligen Stimmung zu machen.
Der Zweck der Rede, die Cohn hier
gehalten, kann doch nur sein, das
letzte Jnstnkmcnt, das wir jetzt noch
'haben oder das wir uns notdürftig
schaffen wollen, das uns bor Anar
chic und Zusammenbruch bewahren
soll, zu zerstören und unbrauchbar
zu machen. Die Herren von der

unabhängigen Partei möge sich

drehen und wenden wie sie wollen,
die Empfangnahme der russischen
Gelder und ihre Verwaltung ist ein
sa peinliches Kapitel für sie, daß sie

es niemals vor dem Lande rechtser
tigen können.

Ein Schluß-Antra- g
' wird ange

noinmen. Das Wchr.Gcsetz wird in
dritter. Lesung angenommen. Das
Not.Gefetz für Elsaß Lothringen zur

Hhilfe dringender Notstände wird
in allen drei Lesungen mmmvn.
Tie Sitzung wird auf naHnuUagZ
verlöt

ff

WoranSbezahlsng 52.00 daZ Jahr.

Onutu, rlebrukt.

U&rch 14, 1912. at thepoetofflc es

konunumitlschen Ideen auszuzwingen
Volles unter den Willen der Minder,

gesonnen zu scin-de- n Führern der

Folge zu leisten. Noch ist es schmiß

nicht die starke Prägung dcs. Geistes,
offenbart, und bilden eine Gefahr, vor

als Symbol der gefallenen Kinder der

schen Abenteuers, das im vorigen

Jahre von dem Allicd War Coun

eil" trotz der Opposition der Vcr.

Staaten beschlossen wurde. Sein
ZwoB bestand darin, einen militäri
schen Dmck auf Lenine und Trotz

ky auszudchncck, damit sie von der
Absicht, die ganze russische Schuld

zu repudiieren. Abstand nehmen. Die,
Besitzer russischer Staatspapiere in
den Ländern der Entente sollten zu

ihrem Geld kommen. Tie ersten
amerikanischen Truppen landeten in

Archangel am 5. August 19187. Im
Ganzen sind etwa fünftausend von
Miseren Jungens an diesen: Teil der

russischen Front, während in Sibiri
en die doppelte Zahl sich befindet,
um im Verein mit Japanern und
Kanadiern angeblich die großen
Kriegsvorräte in Wladiwostock davor

zu schützen, daß sie den Teutschen in
die Hände fielen. Uiid die sibirische

Expedition wurde erst mn 13. Juli
vorigen Jahres zwischen Japan und
den Ver. Staaten vereinbart, als das
Liriegsglück on der Westfront sich zu

Gunsten der Alliierten zu wenden be.

gann. Am 7. August wurde dann
Geeral Major Grades mit der Fü?
rüg unserer Streitkräste in Sibirien
betraut, und cm 15. August' landete

das erste amerikanische Truppenkon
tingent, das 27. V. St. Infanterie
Regiment von den Philippinen in
Wladiwostock. Diese Taten find für
die Beurteilung der ganzen Airare
von Wichtigkeit. Senator Johnson
von California machte am abend des

Tages, on welchem die Nachricht von
der Gehorsamsverweigerung unserer
Truppen in Nord.Rußland hier ein
traf, die Mitteilung, ihm sei ein
Brief eines Offiziers der amerikmü
scheu Truppe aus Archangel zuge
gan'gen, in welchem derselbe von den
entsetzlichen Strapazen, den Gesah
rcn und den furchtbar: Leiden n
senk Jungens infolge der ungewohn,"
ten Kälte berichtet. Sie müssen im
Schnee bei einer Temperatur von 32
l'Zrad unter j kämpfen. k
Verwundeten frieren, wenn sie

nicht fc-ö-
tt fortzeZchafft werden. Tie

vermiedenen Nationen durch junge Mädchen, etne eindrucksvolle Zere-rncrn- c,

die der Chef des Fremdsprachen-Bureau- s des Schatzamtes, HanZ

Zlk$, mit einer zünöendm Anbräche begleitete.
-.

Herr Riez hat sehr entschiedeneund ausgeprägte' Ansichten über d:c

Wichten, die den Jremdgeboreneu .in. dieser Zeit und bei der Förderung der

Siegesanleihe obliegen. Er nimmt den Standpunkt ein, daß diese Anleihe

die letzte und entscheidende Probe für den Amcrikanismus der Eingewan-dorte- n

bildet. In allen früheren Anleihen hat dies Element seinen vollen

Anteil an dem Wer! der Regierung die nötigen Mittel zu beschossen, getan.

In seiner New Yorker Red? sprach Herr Nieg von der bcvorstcbendcn

skcmchagne als einer .Kampagne des Patriotismus", in der der Weizen

tcr, der Spreu, die Aufrichtigen von den Unaufrichtigen gesondert würben,

tfü gebe, sagte er, jetzt nicht mehr Nachrichten vom Schlachtfeld, die das Blut

znin Kochen brächten. Die Geschichte menschlicher Opfer sei erzählt. Aber

r.'ir sckiuldeten den toten Helden, den 260,000 Verwundeten, VcrsÜunmcl.

tcn und allen übrigen der vier Millionen Krieger eine Ehrenschuld. - Wer

da ausweisen?" Wer wagt es, auszukneisen?" fragts er. Jene fmd

:;-- auZgekniffen Und die Siegesanleihe sei die überzeugende Probe. Ich

ftein," sagte er. .hr wahres Empfinden war, ist und wird sein Americaiis

SJ:' und America First".

jsximmcaiii z.;.zi:
ole Ehrcnjlagge der neuen Anleihe
zir erstreben suchen. Abermals wer
den von unserer Regierung Opser
verlangt. Danckch wird die Treüe der
Männer und Frauen deutscher Ge
burt oder Absüunillung dem Lande
ihrer Wahl gegenüber bemessen

werden. Kein besserer Vewe! dafür
kann erbracht werden, als die bereit
willigste Zeichnung von SiegcsFrci
hcitsNoten. Das ist unsers vor
nchmste Pflicht. Ein Drückeberger"
gegenüber diesem unerläßlichen Er
fordernis eine echten Amcrikanis
mus wird es sich später selbst zuzu
schreiben haben, wem. Regierung
und Mitbürger feine Loyalität und
Ergebenheit den Sternen und Strei
fcn gegenüber bezweifeln. Ohne ir
gend welchen Vorbehalt follten die
Fonds und die Ersparnisse 'aller
Amerikaner deutscher Geburt oder
Abstammung der Sieges.Freihcitö
Anleihe zur Verfügung gestellt wer
den. Ein derartiger Loyalitätöbe
weis wird jetzt und in Zukunft hoch
eingeschätzt worden. Kaust 'Sieges
Jrcihcits.Noten! ... '

Ehe Victory Mty tm.
tlon Julius Hslz, Herausgeber des New

Z)l Herold.

Tie neue, unter der Bezeichnung
SiogeAnleihe" vürbcreitete Kaiu

pagno steht vor der Tür.
Unfcrs Bürger deutscher Abstam

mung, - die soviel - dazu beigeträgen
haben, die vorhergegangenen vier
'Anleihen zu . einem unbestritiein
und erstaunlichen Erfolge zu gcska.'

ten, werden sicherlich auch diesjnd
?:icht vcrschlen, sich kräftig an den
Zeichnungen zu beteiligen und das

patriotische Werk fördern helfen, nicht

nur pflichtgemäß, sondern enthuiia.
stisch, anfeuernd und damit den sich

ren Ersolg vorbereitend.
Jedem Bürger deS Landes muß

einleuchten, dan. die in die Wege ge
leitete Rekonstruktion der Verhält
nijse einen desto günstigeren Verlaus
nehmen wird, je . schneller mit der
Abwicklun- g- der finanziellen Ver

pslichtungen unserer' Regierung vor

gegangen werden kann. Es handelt
sich nicht nur darum, die Hände der
Regierung ; sreizumachen; es ' muß
auch beachtet werden, daß die schnelle

Begleichung aller eingegangenen
9!fHfc?iifMiiaeit durck die Licaicruna

'6cm- Wirtschftsleben der Nation zu
Gute kommen, Hanoet uns Wausel
belebe!: wird.

Heute befinden sich viele Dinge
gleichsam in der Schwebe. Tie neue
Anleihe wird der Regierung die

Möglichkeit geben mit Vielem ener-

gisch Schluß zu machen und so der
Friedensbasis naher zu kommen, die

allein die alte Stabilität der Zustän.
de zurückbringen und imEesolge da
von einen flotteren Gang der Ge
schäfte ermöglichen kann. Falsch,
gründlich falsch wäre es, in diesem

Augenblick zu zaudern, sich mit Hall)
heilen zu begnügen, die Dinge schien,

dern zu lassen. Sie müssen de-- zt

angepackt werden, und das geschieht
in erster Linie und in gründlichster
Weise durch schnelle, glänzende uird

begeisterte Ausführung der Anleihe
arbeit.

Vergessen wir beim Eintritt in
das Allleihewerk nicht, daß eine tat
kräftige Lösung dieser Finanzaufgabe
außerordentlich viel dazu beitragen
wird, auch di allgemeine Stimmung
im Lande zu heben. Nichts ermutigt
so sehr, wie die erfolgreiche Bewälti
gung einer großen Aufgabe. ES

liegt nicht im Interesse des einzelnen
und nicht im Interesse der Nation,
mit lauem Herzen und müdem Wil
len an eine solche Aufgabe zu gehen;
das Willensstärke Beginnen allein ist

es, das sich durchsetzt und zum Ziel
gelangt. -

j
Schatzamts . Sekretär Glaihat in

zutrefsender Weise ausgeführt, daß
der Patriotismus sich in allen Lagen
des Gemeinweseiis bekunden muß.
Ter höheren Patriotismus, von dem
der Schatzamts'Sekretar bei Eelegm
heit der Steuerbill sprach, ist auch

hier bei der Anleihe am Platze. Es
gilt im rechten Geiste an das große
Unternehmen der fünften Anleihe
heranzutreten Mit dem Geiste, der

aller Schwierigkeiten Herr wird, well

er weiß, daß er für das Allgemein,'
wohl schafft. 1

Deshalb laßt uns einmütig und

kräftig jetzt für die Anleihe auf den

Plan treten. Fest angepackt, und
das Werk ist' getan. Jeder Bürger
deutscher Abstammung sollte sofort
bei der Eröffnung der Lleihe-Ka-

pagne zur Stelle fein und feine Un
terschrist hergeben, durch die er sich

zum Kauf von Schuldverschreibungen
der Vereinigten Staaten verpflichtet.
?t'inand hat nötig, über feine
Finanzkräfts hinaus zu gehen, auf
der anderen Seite ist es Ehren, und

Bürgerpflicht, sich zu beteiligen. .

Tie lkiteade JSschsse r frühe
re Anleihebkniegnnge habe es
thunasll'chcr Weife dsvo gesprochk,

W!

Ernkötc ZoyalitlZtsxrobe..
s

Von Max Heinrich Philadelphia.

Abermals wird unsere Ncgicrung
an daS Volk der Vereinigten Staa
ten appellieren und eö auffordern,
auf eine weitere, die fünfte, die

Victor Lil,crty".An!eihe zu sub-

skribieren. Sie wird wahrscheinlich

zunt letzten Mal um feine finanzielle

Unterstützung ersuchen, um den rcsl
lichen Betrag der riesigen Kriegs,
kosten zu decken und die enormen

Ausgaben in Verbindung mit Te

Mobilisierung und industrieller Sie

adjusticruirg zu bestreikn. Dein Ap

pell muß mit derselben, ja noch mit

größerer Opserwilligkeit entsprochen
werden, als vorher, und sollte als
ein Aufruf zur Erfüllung einer
Pflicht gelten, den kein loyaler, Bür.
ger unberücksichtigt lassen darf.
Abermals wird von uns verlangt,
daß wir uns als hundertprozentige
Amerikaner durch Kauf von Victory

Liberty Loan'Notcn erweisen und
einen überzeugenden Beweis unserer

Loyalität und Anhänglichkeit erbrin
gen. Abermals werden wir durch
echt patriotische Dienstleistung unjer
Festhalten an dem Wahlspruch von
Amerikanern deutscher Geburt oder

Abstammung in der Vergangciweit
öartun: America First".

. Im Verlause des Krieges hat das
Bevölkerungselement unseres Stam
mes sich glänzend bewährt durch ak
tiven Dienst in der Armee und der
Flotte der Vereinigten Staaten,
durch energische , Hingabe an - die
Kriegs-Jndustriearbe- durch höchst

liberale Subskription auf Freiheits
Anleihen uno durch .bereitwilligen
Kauf von KricgsSparmarkcn. Tie
Ehrenlisten derjenigen, welche ihr
Leben im Dienste ihres Vaterlandes
Hingaben und mit dazu beitrugen,
die Welt sicher für Demokratie zu
machen, strotzen von deutschen Na
men. Die beiden Helden unseres
Flieger.Korps, Nickenbachcr und
Meißner, tragen deutsche Ramm.
I diesem Kriege' zählten die Ame.
cikaner deutscher Abstammung aber
mals zu, den ersten, welche dem Rufe
nach Freiwilligen folgten, wie zur
Zeit Washingtons und Lincolns, und
vernichten, el den eingeborenen
Amerikanern und den naturalisierten
Bürgern anderer

'

Abstammung in
höchster Pjlichtersüllung und in
selbstoerleugnender Opserwilligkeit
zuvorzutun.

Präsident Wilson, der unverzagte
Vorkämpfer eines Völkerbundes, als
festen Fundaments eines dauernden
Friedens, zählt keine ergebeneren
Anhänger und Befürworter in seiner
Erzichungö-Kampagn- e für die neue
Acra aiuerikanischer Geschichte wie
die Amerikaner deutscher Geburt
oder Abstammung. Sie werden, das
Ihrige dazu beitragen, daß 'seine

Vision einer wahren und dauernden
Versöhnung der Völker der Erde er
füllt wird, und werden zu ihm hal
ten, wenn, er für die neugeborene'
Liga der Nationen und ihre Verfas
sung eintritt.

Die Regierung bedarf weiterer
Fonds zur denkbar besten Lösung
der gewaltigen Probleme, die aus
der Temobiliiierung und der indu
striellen Abrüstung sich ergeben. Der
Krieg ist gewonnen, jetzt muß Frie
den zum krönenden Segen der Opftr
werden, wekche der Welt-llonfli- im

Gefolge gehabt hat.
Ohne das geringste Zaudern soll

ten der Regierung die Fonds zur
Verfügung geskM werden, die jiir
ihre neuen Betatigungen erforderlich
sind. Es wird nicht genügen, einen
Teil nseres Ueberjlusses abzugeben;
ohne langes Ucbcrlegen sollte alles
Geld, das nutzt zur Deckung der
Lebensführung absolut notwendig
ist, in. Victory Liberty"Noten an
gelegt werden, die sicherste Kbpita!.
anläge, welche es gibt.

Sticht allein die Männer und
Frauen Deutscher Abstammung in
den Vereinigten Staat? gleich
viel ob sie anierikanischc Gnrger sind
oher nicht sollten abermals einen
überzeugenden Beweis ihrer unge
teilten Loyalität durch bereitwilliges
Subskribieren auf Noten der Sieges
Freihei!sAnleihe erbringen .'

'

und,
wenn es ihnen an Barmitteln und
Ersparnissen fehlt, sie auf Ab

fchlagszahlung kaufen, auch deutsch,
amerikanische Firmen, Vereine und
Gemeinden sind gehalten, dem Vic
tory Liberty Loan" die Unterstützung
zuteil werden zu lassen, welche sie in
ss hohem Maße verdient. Gelder,
welche sich flüssig machen lassen, kon

nen nicht besser angelegt werden wie
in CiegesFreihcitsNoten.

Unter dem fremdsprachigen Cle
ment in unserem Lande wurde die
ElUenflagge jxt dritten und der
vierten Freiheits Anleihe von den
Linerikanern deutscher Geburt oder
Abstamm:?? errungen. Sie sollten
mit noch größerer Tereitwilligkeit

noch schrankenloserer i':-i'- U

Weimar, 21. Febt. In feiner
Rede zur Vcgrünoung des Vcrfaf
fungs-Entwurfe- s sagte Dr. Prcuß
in der Teutschen National-Ve- r

fammlung n. a.: Freilich verkenne
ich nicht, der organifatonsche Ge
danke könnte, nicht mit klarer Ein
drücklichkeit restlos durchgeführt
werden. Die republikanische Form,
die Durchführung der Demokratie,
ist restlos und in gerade? Linie in
dem Entwurfo,enthaltcn.iTie Aus
nahmen, Rechte der Eiüzelstaaten,
'Rcferve-Rccht- e, die noch irz dem Ent
Wurf enthalten find, find!ohne Aus
nähme Erbschaften aus - der früheren
Verfassung des Kaiscr-Reiche- .Das
deutsche Volk steht zum erstenmal in
der Geschichte vor der Aufgabe den
Grundsatz zu verwirklichen: die
Staatsgewalt liegt beim Kolke. Der
Ausgangspunkt ist die Selbstregicr.
ung des deutschen Polkcö in seiner
Gesainthcit. Schon daraus ergibt sich !

j

die Unmöglichkeit, dem neuentaats
Wesen den Namen Vereinigte Staa.
ten von Deutschland", zu geben, was
im. Grunde genommen deinen parti
kularisüschcn Rü?'chritt 1 bodAitcn
würde. Das Wort Räch" wurde
gewählt, we:l die Tradmon von
Mirhundertm und die Zgroße Sehn
sucht ' des zersplitterten deutsch:
Volkes nach nationaler Einigung
an dem Rainen Reich" hängt.. ES
würde tief wurzelnde Gefühle schwer
lwd ohne Grundverletzcn, wenn wir
von dief.'in Worte-abgehe- n wollten.
Trotz dem Namen, ist das neue Reich
ein Freistaat, eine Republik. Wenn
die neue Verfassung vorschlägt, den:
neuen Reiche die neuen Farben,
schwarz.rot'golb Zu geben, so be
greife ich, daß es für viele eine
schwere und schmerzliche Ent
schließunz ist, die Farben, die jähr
zehnte-la-ng uns glorreich gesehen
haben, verschwinden zu sehen. .Aber
es sind gewaltige ' Veränderungen,
die die vergangenen Jahrzehnte als
eme rn iai cwge chwi cne Periode
erscheinen lassen. Einen geeigneten
freien National.Ttaat wollen wir
organisieren, aber nicht in nationa
ler Abgesondcrtheit. Die junge deut
sche Republik bekennt sich zum Völ
kcrbund und zum Völkerrecht, aber
iftit unter der unerläßlichen Voraus
fctzung, daß die deutsche Demokratie
nur in den Volkerbund eintreten
kann, wenn Gleichberechtigung oller
vorhanden ist-- Das müssen die alli
ierten Demokraten endlich begreifen,
wenn sie nicht einen demokratischen
Fortschritt verhindern willen.

Auswärtige Beziehungen nur Reichs
; Sache.

Tie Homogenität zwischen Reich

und Gliedstaaten ist durch die neue

Verfassung bis zu einem gewissen
Grade garantiert durch Normativ
Bestimmung für die Verfassung der
Emzelstaaiem Es begeht die Hofs
nung, daß eine solche Homogenität
der Verfassung eine Stärkung der
Forderungen im Gefolge haben
wird. Ein erfreulicher Fortschritt
gegen fcuner t es, sag ö:e aus
wärtigen , Beziehungen aitssajnezzlich
Neichs.Sache sinö. Es soll hier mit
Tank anerkannt werden, dazz die
Gliedstaaten auf das aktive und Pas
sive. Gesandtschafls-Rech- t verzichtet
haben. Nur sehr schwer hat sich die

Neichs'LeÜung entschlossen, auf die

Streichung des Absatzes m verzich
ten, daß die, Einzelstaaten bestehen
.bleiben. Im Interesse der . Verein
heitlichung des Militärwesens wäre
es zu wünschen, daß es der National
Versammlung gelingen werde, über
den Entwurf hinaus einen Schritt
vorwärts zu gehen.

- Auch in der
Bereinheiilichunz des Verkchrswe
Jens i't nicht ganze Arbeit gemacht
werden. Wenn auch nicht alles er
reicht so sind Fortschritte gegen
die bisherigen Zutände zweifellos

ckt morden. Erfreulich ist. daß
denin'ichst erii Reichs.Psstmarke im
gk?.zen ' 5Z?ick!k?

'
selten wird. Eine

starke Lözdcrunz tzi Uz. Einher

Interessantes mts
her Bundeshauptstadt

- (Fsrtschung von Seite 1.)

üuidcrgeleg! hat. Er glaubte die

Filipinos noch nicht reif zur Selbst
regierunz und war daher gegen die

5.?öhrng völliger Unabhängigkeit.
!.?;!merkungen, welche Kriegsfekretär
K!d:z vor seiner Abreise nach Frank
zrich der Phi!ippinenKommission

"Lottüber, an deren Spitze der einsti.

t: Leutnant Azuinalöo's, Manuel
Luezsn steht, gemacht hat, lassen
darauf schließen, daß dem Kongreß
eine Beilage unterbreitet wird, die
n.tsi hSfftrt llnfifthnnmirtttit tur Ms?ivv.sit.nv V (j...

in?s b inzielt. Es würde das ein
s.u!e-- Beispiel für England sein, Hin

?e?chcn und Irland gegenüber das
'.Gleiche zu tun, zugleich aber auch
l Vertrauen in die Leagne os

Uti'wS" überzeugenden Ausdruck

t:r!cih?rr, bis kleine Nationen Hin

r !ch?nd zu schützen, im Stande ist.
7vi deiner History of the American
'Tclf hatte Wilson die Ansicht

'Vi ,'!"'prochen, die Philippinen wur
x nicht so bald aufgegeben werden,
,l f'c einen P'frrfehiinff.f fit!

z
fip .

;;;far,'.'chcn Handel tnt fernen
Ci'.rrt b'lbe, auf dessen Erhaltung
: Erweiterung die amerikanische

;i .t nzewiesen ist. Es ist
' : zri'i) anzunehmen, dah der Pra
::vt den Halt der Ver. Staaten an

1 .verrinnt ganz aufzugeben
. VZlfra vt ein größeres Matz

TZ Uänz'gkeit und Selbftregie.
tdh'n noch nicht die Lösung

', . trl'i'.lira Bande und die Ent
- .' cinc3 wohlwollenden Protek
t.H..ui Kis.;n5 ba Vor. Staaten, des

; ,":l;.,.ir2 tcivz entrsim !ön

rii ein r 5l.nie
:i i'i : ordiißlcr.d,
:i d'c pr'tigiJiTfcei:

', uri n..;lcr
Z.i " N,

d.Z ru;;

luten Selbstinteresso eines jedeii
Amerikaners, diese letzte Reg!e
runas.KriegZanleihe ' m einen: arö
ßeven Erfolge zu gejialten als olle )
anoercn.

Und nichts kann ie da,v.l stiliren.!
uns .fester zu einer 'Massiven. ZU''

sammenhängenden und kraftvollen
Nation zu vereinen als durch den

Erfolg zu zeigen, daß in dieser pci.
triotischen Errungenschaft abernul-- ;

die Amerikaner deutschen Ursprung
die Führung ubernommey.

So mancher geht fort, u? ')ins Wasser zu springen, kehtt abes
wieder um, weil - es regnet.

Man ist dreimal mut: t
der Kindheit, im Alter und i:i 1.

Liebe. , ;
M-'u-i dem juristischen

Examen. Profefssr der Sozl.il.
Wissenschaft: Könne Sie mir m

neutrales Gebiet nennen, - auf dem

sich alle sozialen Gegensätze verei-nen?- "

,

StllflislfilS' T-- 3 TuwAnV v,

v t n 1 1 a 1 1 1 n t j aj e :i ;;e :

tun gen wird aus Santiago de Eln.'e

telegraphiert, der' italienische Olcr
leutnant Gsd! habe die Än!cn I.'r
flogen, wobei er die Höhe vm iW
Meter erreichte.


